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Herrenberg (red) – Privatdozent Dr.
med. Stefan Kessler operiert ab April
auch in Herrenberg. „Wer ein künst-
liches Hüft- oder Kniegelenk braucht,
ist bei diesem orthopädischen Spezia-
listen gut aufgehoben“, heißt es in
einer Pressemitteilung des Klinikver-
bunds Südwest.
Den Beweis erbringe der Chefarzt konti-
nuierlich in Sindelfingen, wo er mit seinem
Team jährlich etwa 1200 dieser Operationen
durchführt. Tendenz weiter steigend, so die
Pressemitteilung.

Der erfolgreiche Orthopäde, der weit
über die Böblinger und Calwer Kreisgren-
zen hinaus bekannt ist, wurde von der Ge-
schäftsleitung des Klinikverbunds Südwest
gebeten, auch im Herrenberger Kranken-
haus ein- bis zweimal in der Woche geeig-
nete Patienten zu operieren. Ab Mitte April
leitet Kessler deshalb – neben seiner Tätig-
keit als Chefarzt der Orthopädie in den Kli-
niken Sindelfingen – auch den Bereich für
Gelenkersatzoperationen in der Chirurgi-
schen Klinik in Herrenberg. Dies beinhaltet
neben der Durchführung einer solchen Spe-
zialsprechstunde, dass Kessler mit seinem

am 22. Juli.

kommt der So
Anneliese und Ernst Wörn

D es gibt mei’ Frau“, sagte Ernst Wörn da-
mals zu seiner Stiefmutter. 60 Jahre ist

es nun her. Anneliese und Ernst Wörn feiern
heute in Weil im Schönbuch ihren diaman-
tenen Hochzeitstag. „Wir haben uns immer
verstanden und verstehen uns heute noch“,
so einfach scheint das Geheimrezept dieser
Ehe zu sein.

VON JULIA DERESKO

Kennengelernt haben sich die beiden gebür-
tigen Weilemer während des Krieges, 1943.
Von da an wussten sie, dass sie zusammen-
gehören. Die Stiefmutter von Ernst Wörn
habe zuerst über die kühne Ansage des
Stiefsohnes geschimpft. Doch beirren ließ
sich der junge Mann nicht.

„Annelise hat mir ein Foto von sich mit-
gegeben, das hab ich im Krieg dabei ge-
habt“, erzählt er lebhaft und fügt hinzu:
„Das habe ich im Schuh immer bei mir ge-
tragen.“ An eine Anekdote aus der Zeit er-
innert sich der heute 87-Jährige noch ganz
genau: „In der Gefangenschaft in Italien hat

VON INA KRAFT
onnerwetter

bringen: den Männerchor des Gesangver-
eins Frohsinn, den gemischten Chor des
Liederkranzes, den Projektchor Schönbuch,
die Kirchenchöre von evangelischer und
katholischer Kirche, die Vocal Harmonists
und die Musiker von Stadtkapelle, Harmo-
nikaverein, Posaunenchor und vom Flöten-
kreis der evangelischen Kirche. Insgesamt
250 Sänger und Sängerinnen und 150 „In-
strumente“. Und acht Dirigenten.

„Wir planen seit rund zwei Jahren“, er-
zählt Heidrun Neugebauer. Zusammen mit
ihren Kollegen Klaus Hügl, Dimitri Prokho-
renkho, Ulrich Bürck, Joachim Nägele,
Christof Esswein, Robert Nitsche und Mari-
anne Marks einigte sie sich auf ein Pro-
gramm. Das soll angelehnt an 1000 Jahre
Stadtgeschichte durch 1000 Jahre Musik-
Unter den Sängern ist auch Wilhelm Hor-
rer. Der Leiter des evangelischen Kirchen-
chors ist sozusagen der Vater des Gemein-
schaftsprojekts. Er hatte die Idee, alle
Rund 400 Holzgerlinger stecken ihren
Elan in ein gemeinsames Konzert.
Das Stadtjubiläum steckt an.

Hans-Dieter Schuh

„Nach dem D

Musik treibenden Vereine Holzgerlingens
für ein Konzert auf die Bühne zu bringen.
Eine Idee, die ankam – obwohl sich die ver-
schiedenen Holzgerlinger Chöre und Orche-
ster nicht so ohne weiteres musikalisch auf
einen Nenner bringen lassen. „Ich bin auf
jeden Fall gespannt, wie das läuft“, ver-
sichert Heidrun Neugebeuer. Bei der Diri-
gentin des Harmonika-Vereins laufen die
Fäden zusammen. Sie muss – natürlich zu-
sammen mit allen anderen Verantwort-
lichen – alle Beteiligten unter einen Hut
Rund 400
Erste Probe zum gem
Dr. med. Stefan Kessler Foto: red

tienten lange A
ed. Stefan Kessler operiert
Team ein bis zweimal in der Woche solche
planbaren Operationen direkt in Herren-
berg durchführt. Den Patienten soll da-
durch eine wohnortnahe Versorgung auf

nnenschein“
feiern 60. Hochzeitstag

ein Soldat mir das Foto weg genommen. Da
kam ein Offizier und befahl, es zurückzu-
geben.“ Nach dem Krieg wurde der Fall-
schirmjäger von den Amerikanern aus der
Gefangenschaft entlassen. Bei einem Trans-
port von München nach Rottweil hatte er
sich in einer Kiste versteckt und ist bei
Tübingen in den Wald geflohen.

Trotz aller Widerstände haben Annelise
und Ernst Wörn am 11. April 1947 geheira-
tet. „Das Wetter war am Vormittag ganz
wunderbar. Nachmittags aber kam ein Ge-
witter und hat uns alles verregnet“, erzählt
Ernst Wörn. Der Ehe hat es nichts anhaben
können. „Wir sind ganz zufrieden“, erzäh-
len die beiden. Den jungen Leuten raten sie,
mit „mehr Geduld und mehr Verstand“ eine
Beziehung einzugehen. „Es gibt Donner-
wetter wie am Himmel und dann auch wie-
der Sonnenschein“, weiß Ernst Wörn.

Zwei Kinder sind aus der Ehe hervor-
gegangen. Stolz ist das bewährte Ehepaar
auch auf ihre Enkelin und die beiden Ur-
Enkelinnen Jana (10) und Lena (7), die sie
auf Trab halten. „Mit 100 hab ich dann viel-
leicht Ur-Ur-Enkel“, freut sich Ernst Wörn.
Musiker und S
einsamen Jubiläumskonze

geschichte führen. Reicht also von gregoria-
nischen Gesängen über Renaissance-Musik,
Beethoven, Brahms und Verdi bis zum Pop
des späten 20. Jahrhunderts. Allerdings be-
treten die meisten Sänger und Sängerinnen,
die sich zur ersten gemeinsamen Probe zu-
sammengefunden haben, damit kein Neu-
land. „Wir haben einzelne Stücke schon ge-
probt“, erzählt einer der Bässe.

Was nicht heißt, dass alles schon so
nfahrtswege er
künftig auch am Herrenbe
qualitativ hochwertigem Niveau ermöglicht
werden, den Angehörigen lange Wege er-
spart.

Durch die Einbindung Kesslers mache
Herrenberg einen weiteren Schritt in Rich-
tung zu einer hochspezialisierten Klinik,
schreibt der Klinikverbund. Unterstützt
wird Privatdozent Kessler durch das bis-
herige Chirurgisch-Unfallchirurgische
Team der Klinik im Gäu, hier vor allem
durch den erfahrenen Oberarzt Dr. Dirk
Ruhe.

Aber nicht jeder wird operiert, der mit
abnutzungsbedingten Gelenkschmerzen in
die Spezialsprechstunde von Kessler
kommt. „Eine Gelenkersatzoperation steht
erst ganz am Ende der Behandlungskette.
Zunächst wird auf jeden Fall probiert oder
angestrebt, die Beschwerden konservativ zu
behandeln. Dies umfasst neben medika-
mentöser Therapie die Anwendung von
Hilfsmitteln und insbesondere die kranken-
gymnastische Therapie“, so Kessler. Wenn
der Funktionsverlust und die Schmerzen
durch die von Kessler beschriebenen Maß-
nahmen nicht in den Griff zu bekommen
sind, muss operiert werden: „Meine Fach-
kollegen im Gäu leisten hervorragende Ar-
beit. Die konservative Therapie unserer ge-

Die stolzen (Ur-)Großeltern sind auch lei-
denschaftliche Gärtner. „Arbeit macht das
Leben süß“ – das ist das Motto der Wörns.
Deshalb bauen die beiden Obst und Gemüse
an. Machen selbst Marmelade und pflanzen

Haben Grund zu feiern: Anneliese und Er
änger auf ein
rt der Musik treibenden Ve
klappt, wie sich das zum Beispiel Ulrich
Bürck vorstellt. „Nein, das war zu piano,
bitte etwas forte geben“, fordert er, nach-
dem sich die Holzgerlinger Sänger und Sän-
gerinnen durch den berühmten Gefange-
nenchor aus Verdis Oper Nabucco gesungen
haben. „Sie müssen sich auf eine Schar von
Dirigenten einstellen, die alle unterschied-
lich fuchteln“, meint er. „Sie müssen ver-
suchen, sich in den Dirigenten hineinverset-
zen, um auch aus der Ferne zu sehen, was er
will.“ Auch Bürcks Kollege Klaus Hügl gibt
zu, dass das Vorhaben nicht ganz so einfach
ist. „Jeder Dirigent studiert die Lieder
anders ein“, meint er, steht aber ebenso wie
alle anderen hinter dem Projekt. „Es macht
Spaß, mal mit so vielen Leuten zu singen.“

Stichwort: gemeinsam. Zwar werden
Mittwoch, 11. April 2007
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meinsamen Patienten wird von ihnen all-
umfassend durchgeführt. Mir bleibt dann
letztendlich bei den Patienten, die auf kon-
servative Therapie nicht anschlagen, die
Operation.“

Landrat Bernhard Maier freut sich für
die Herrenberger Region: „Ich bin froh, dass
wir im Herrenberger Krankenhaus die En-
doprothetik weiter anbieten können. Ich
freue mich, mit Privatdozent Dr. Kessler
einen erfahrenen und sympathischen Ortho-
päden für das Herrenberger Haus gewonnen
zu haben. Er wird nach dem Weggang von
Dr. Kleinert die Kontinuität auf dem Gebiet
der Endoprothetik sichern und aufgrund
seiner ausgezeichneten Expertise auch Her-
renberg zu einem weiteren Schwerpunkt für
Gelenkersatzoperationen im Gäu machen.“

In den Abläufen der Sindelfinger Klini-
ken werde es dadurch zu keinem Qualitäts-
verlust kommen, heißt es in der Pressemit-
teilung weiter.

Termine mit Privatdozent Dr. Kessler für
die Endoprothetik in Herrenberg können
schon jetzt unter der Rufnummer (0 70 32)
16 12 12 vereinbart werden. Kessler wird ab
18. April einmal wöchentlich eine Spezial-
sprechstunde anbieten.
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Blumen. Für ein gelungenes Leben haben
sie drei Schlagworte parat: „Arbeitsam, zu-
frieden und gesund“ solle man sein.

„Ich hätte nicht gedacht, dass ich mit dir
60 Jahre verbringen darf“, sagte die 80-jäh-

nst Wörn KRZ-Foto: Annette Wandel
Foto: Volker Winkler

Waldstück brannte:
Ursache unklar

er Bühne
reine Holzgerlingens
nicht immer alle Beteiligten aus volle Halse
singen und vehement in die Tasten greifen,
aber jedes einzelne Stück des rund zwei-
stündigen Konzerts wird eine Gemein-
schaftsproduktion der beteiligten Chöre
und Orchester sein.

„Das war uns wichtig“, versichert Rein-
hold Frasch. Ansonsten hält er sich eher aus
dem Künstlerischen raus, ist statt dessen für
das gesamte Drumherum, also für Bühne
und Technik zuständig. Obwohl das Kon-
zert ihn und seine Mitstreiter vor logistische
Herausforderungen stellt - schließlich muss
auf der Bühne Platz für etwa 400 Akteure
samt Musikinstrumenten sein – sieht er dem
22. Juli entspannt entgegen. „Das Wichtig-
ste ist, dass das Wetter mitspielt. Wenn das
passt, passt auch der Rest.“
Neuland für
Dirigent und
Chormitglieder:
Zum Stadtjubi-
läum schenken
sämtliche
Holzgerlinger
Gesangs- und
Musikgruppen
ein Konzert
Im Holzgerlinger Jubiläumsjahr
ziehen alle an einem Strang. Auch
die Musik treibenden Vereine. Am
22. Juli geben sie alle zusammen
auf Rathausplatz ein großes
Open-Air-Konzert. Auf der Bühne
werden rund 400 Akteure stehen.

Kürzlich war Auftakt zu den ge-
meinsamen Proben.

D ienstagabend kurz vor halb acht. Noch
ein wenig unschlüssig stehen zahlreiche

Sänger und Sängerinnen in der Holzger-
linger Stadthalle. Die meisten sind ge-
spannt, einige schauen sich fragend um. Wo
soll ich hin? Was passiert jetzt? Fragen, die
Reinhold Frasch, Vorsitzender der Holzger-
linger Musikgemeinschaft schnell beant-
worten kann. Er steigt auf die Bühne. „Wir
machen das wie bei jeder anderen Chorpro-
be auch“, sagt er und hebt den Arm.
„Sopran nach vorne rechts, links Alt, da-
hinter Bass und da die Tenöre.“ Wenig spä-
ter haben knapp 200 Sänger und Sängerin-
nen ihren Platz gefunden und Ulrich Bürck
übernimmt das Kommando. Der Musiker
und Leiter des evangelischen Kirchenchors
leitet an jenem Abend zusammen mit Klaus
Hügl (Gesangverein Frohsinn) die erste ge-
meinsame Probe für das große Open-Air-
Konzert. „Wir machen ein kleines Einsin-
gen. Bitte erheben Sie sich.“
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